
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 17 (1913-1914)

Heft: 9

Artikel: I weiss jetz wo!

Autor: Howald, J.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-662298

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 15.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-662298
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


— 279 —

3 TöBtff je% rax)î

(3rt 23erner OTunbart.)

XDatum bi=n=i ou gar fo frofj?
3 fja rte Scf/at; unb toeif rtit too

3 toeifj nil too!
3d? dja ritt fäge, toiem-er fyeifjt,
3fcfy är rrter nafy, ifcfy är o'rreift,
3 toeifj es nit. Sogar rto mefy :

3 fya bis jet§ rtiit oo=n=em gfefy.
2Ttir fcfytoant's im £Dadje=n-unb im Träume:
3 £?a ne Sd?at5, är toartet neume,
Unb einifd; muef i jue=n=em d?o,

3 meif nit tr>o!

ÏDarum bi=n=i ou gar fo ftofy —
3 f?a ne Sdjaf; unb treif nit too!

3 roei^ nit too!
Unb bod) gfel}=n=i fts Cfyrufufyaar ;

3; gfef; nes glänjigs (Dttgepaar;
3 gfet? nes <35'ftcijtli gug für gug,
Drus lüftet b'£iebi, 's ifdj fei £ug;
P'rgeit oillicfyt no mänge Summer,
Bis ine gfelj, t fya fei Cfyummer,
Denn einifd? muef i jue-mem djo —

3 toeijj ttit too!

ÎDarum bi=n=i ou gar fo frofj —
3 ne Scfyat; unb toeif jet? too!

3 mei0 jetg too!
D'rtoicfye bi=n=ig em ebd;o;
Da fya ne fefcfyt i b'Urtne gtto
Unb gfeit: Sdjo lang ifcfj's ja mi IDuttfd),
Daf bu mer eis i b'Queti cfjunfcfj.

3 f?a Ms Biub b'fit 3<d?t unb Cage
3m i}är5e mit mer umetrage.
3 f?a ja müeffe jue b'r d;o,

3 toeijj jetj too!
3« ^oroaïb.
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I weiß jetz wo!
(Irr Berner Mundart.)

warum bi-n-i ou gar so froh?

I ha ne Schatz und weiß nit wo!

I weiß nit wo!
Ich cha nit säge, wie-n-er heißt,
Isch är rner nah, isch är v'rreist,

I weiß es nit. Sogar no meh:

I ha bis jetz nüt vo-n-em gseh.

wir schwant's im wache-n-und im Träume:

I ha ne Schatz, är wartet neume.
Und einisch mueß i zue-n-em cho,

I weiß nit wo!

warum bi-n-i ou gar so froh? —

I ha ne Schatz und weiß nit wo!

I weiß nit wo!
Und doch gseh-n-i sis Thrusuhaar;

I gseh nes glänzigs Gugepaar;

I gseh nes G'sichtli Zug für Zug,
Drus lüchtet d'Liebi, 's isch kei Lug;
V'rgeit villicht no mänge Summer,
Bis ine gseh, i ha kei Thummer,
Denn einisch mueß i zue-n-em cho —

I weiß nit wo!

warum bi-n-i ou gar so froh? —

I ha ne Schatz und weiß jetz wo!

I weiß jetz wo!
B'rwiche bi-n-ig em ebcho;
Da ha ne fescht i d'Arme gno
Und gseit: Scho lang isch's ja mi Wunsch,
Daß du mer eis i d'Hueri chunsch.

I ha dis Biud d'sit Jahr und Tage
Im chärze mit mer umetrage.

I ha ja müesse zue d'r cho,

I weiß jetz wo!


	I weiss jetz wo!

